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S wissneutronics ist der füh-
rende Anbieter von neutro-
nenoptischen Komponenten. 

Wesentlicher Bestandteil von Neut-
ronenoptiken sind Neutronenleiter, 
mit denen Neutronen nahezu ver-
lustfrei über grosse Distanzen (ei-
nige 10 – 100 m) vom Ort ihrer Ent-
stehung (Neutronenquelle) bis zu 
den Forschungsgeräten transportiert 
werden. Mit speziellen Leitergeome-
trien (elliptisch, parabolisch) kön-
nen Neutronenstrahlen gebündelt 
und damit auf kleine Proben (ca. 
0.1 mm2 – 1 mm2) fokussiert wer-
den. Darüber hinaus können mittels 
speziellen Spinfi ltern Neutronen-

strahlen präpariert werden, um spe-
zielle Untersuchungen von Materie 
zu ermöglichen. Wesentlicher Be-
standteil dieser Neutronenoptiken 
sind sogenannte Neutronen-Super-
spiegel. Dies sind hochkomplexe, 
metallische Beschichtungen mit bis 
zu ca. 10 000 Einzelschichten, de-
ren Einzelschichtdicken im Bereich 
von Millionstel Millimeter sind. 
Diese Schichten werden von Swiss-
neutronics mittels DC-Magnetron 
Sputtering produziert - in einer bis-
her unerreichten Qualität.
Die Installation von Neutronenopti-
ken erfordert ebenfalls höchste Prä-
zision. Für die Positionierung und 

Ausrichtung ist eine Genauigkeit im 
Bereich von Hundertstel Millimeter 
und Grad gefordert. Diese Genauig-
keit wir durch Präzisionmechaniken 
erzielt, welche mitunter noch wei-
tere Funktionen wie zum Beispiel Va-
kuumdichtigkeit und Strahlenab-
schirmung erfüllen müssen. Auch 
der Installationsort erfordert oft spe-
zielle Lösungen, da wegen hohen 
Strahlenfeldern eine sehr hohe Be-
ständigkeit und Zuverlässigkeit be-
nötigt wird. 

Kompatibilität und 
Flexibilität wichtig
Im Bereich der Vakuumtechnik sind 
Standarddichtungen aus Gummi 
nicht verwendbar, da diese unter Be-
strahlung keine ausreichende Le-
bensdauer haben. Metallische Dich-
tungen sind jedoch geeignet, wenn 
sie eine ähnliche Flexibilität aufwei-
sen wie Gummi. Ebenfalls ist die 
Kompatibilität mit Bauteilen, die ur-
sprünglich für Gummidichtungen 
ausgelegt sind, wünschenswert. Aus 
diesen Gründen hat Swissneutronics 
eine Zusammenarbeit mit Kubo Tech 
begonnen, die in diesem Bereich 
über das notwendige Know-how ver-
fügt. Es kommen Metalldichtungen 
zum Einsatz, welche spezifi sch für 
die Hochvakuumtechnik ausgelegt 
werden. Metallische Federn im In-
nern der Dichtung erzeugen eine Vor-
spannkraft, und eine Silberschicht 
auf der Dichtungsoberfl äche schmiegt 
sich an die zu dichtende Fläche an. 
Die Silberschicht und eine spezielle 
Dichtkontur ermöglichen schliesslich 
ein hermetisches Verschliessen, was 
ein Hochvakuum überhaupt ermög-
licht.  (ea)

Gummidichtungen hätten in Neutronenleitern keine ausrei-
chende Lebensdauer wegen der Bestrahlung. Metallischen Dich-
tungen dagegen schon, doch sie müssen auch einige gummielas-
tische Eigenschaften aufweisen, damit ein Hochvakuum über-
haupt möchtlich wird.

Neutronen ohne Ausweg
Metalldichtungen für Hochvakuumgehäuse

Die massiven Hochvakuumgehäuse aus Stahl sind an den Enden mit Aluminiumfenstern 
abgeschlossen; Metalldichtungen verschliessen hermetisch diese Übergänge.


